
Zum Thema P R O G R A M M P R O G R A M M

Ort: Roncalli - Haus
Friedrichstr. 26-28
65185 Wiesbaden

bis 9.45 Ankunft, Anmeldung und Kaffee / Tee

10.00 Begrüßung und Tagungseröffnung

Metin Incesu, Vorsitzender NAVEND e.V.
Peter Grella, Stadtrat, Wiesbaden
Helga Nagel, Amtsleiterin des Amtes für
Multikulturelle Angelegenheiten, Stadt
Frankfurt am Main

10.15 Kurdische Migrantinnen in Deutsch-
land, Migrationsforschung und ihre
Auswirkungen für die Praxis

Kemal Bozay M.A., Köln

anschließend Diskussion

11.00 Kaffeepause

11.15 Politische und soziale Partizipation
von MigrantInnen und ihren Selbst-
organisationen - Bereitschaft der Mitwir-
kung und Inanspruchnahme von Verant-
wortung für Deutschland

Sedat Cakir, Ausländerbeauftragter der
Stadt Groß Gerau

anschließend Diskussion

12.00 Aufgaben und Herausforderungen der
Migrations- und Integrationspolitik in
Deutschland

Dr. Lutz Hoffmann, Universität Bielefeld

anschließend Diskussion

Moderation: Awat Asadi M.A., Bonn

13.00 Mittagspause

14.00 Partizipation durch bürgerschaftliches
Engagement in Migrantenselbst-
organisationen

Impulsreferat: Susanne Huth, INBAS-
Sozialforschung GmbH, Frankfurt a.M.

14.15 Podiumsdiskussion: Politische und
soziale Partizipation in Deutschland
Analysen - Perspektiven - Lösungsansätze

... aus Sicht von Institutionen der
Migrationsarbeit und Migrantenselbst-
organisationen

Abdulkerim Demir, Kurdische Gemeinde
Fulda / Kurdische Gemeinde Gießen e.V.
Pervaneh Ghoreshi, Deutsch-Kurdischer
Kulturverein Frankfurt e.V.
Hans Achim Michna, Hessisches Sozial-
ministerium
Helga Nagel, Amt für Multikulturelle Ange-
legenheiten, Stadt Frankfurt am Main
Dr. Kamal Sido, Vorsitzender Ausländer-
beirat, Universitätsstadt Marburg
Yilmaz Memisoglu, Vorstandsmitglied
AGAH

15.30 Kaffeepause

15.45 ... aus Sicht der Politik

Tarek Al-Wazir MdL, B 90 / Die Grünen
Florian Rentsch MdL, FDP
Sabine Waschke MdL, SPD
Birgit Zeimetz-Lorz MdL, CDU

Moderation: Kemal Bozay M.A., Köln

17.00 Ende der Tagung

Die Integration der in Deutschland lebenden Mig-
rantInnen ist eine der zentralen Zukunftsaufgaben
für die bundesdeutsche Gesellschaft. So haben die
jahrelangen Debatten bezüglich der Integrations-
konzepte auf Bundes- und Landesebene teilweise
gesellschaftliche Differenzen hervorgerufen und den
Partizipationsprozess von Zuwanderern erschwert.
Dabei ist jedoch eines offensichtlich: Nicht nur die
Mehrheitsgesellschaft und ihre Institutionen müssen
sich stärker öffnen, sondern auch MigrantInnen
selbst müssen die Bereitschaft zeigen, über die ei-
genen ethnischen und religiösen Grenzen hinaus
nachhaltig Verantwortung zu übernehmen. Auf bei-
den Seiten muss der Partizipationswille verstärkt und
der konstruktive Dialog vertieft werden.
Die Anerkennung der MigrantInnen als Vollmitglie-
der dieser Gesellschaft ist ein langfristiger Prozess,
bei dem die politische und soziale Partizipation der
MigrantInnen eine zentrale Rolle spielt. Auch der
Weg zur besseren Integration muss gemeinsam
definiert werden, damit entsprechende Konzepte
und Modelle mehrheitsfähig werden.
KurdInnen in Hessen sind in vielfältiger Weise or-
ganisiert und nehmen oftmals die Integrationsarbeit
in die eigenen Hände. Der Erfolg kann jedoch nur
dann einsetzen, wenn der Dialog und Austausch mit
anderen gesellschaftlichen Gruppen und Institutio-
nen eröffnet wird, denn Integration ist keine Einbahn-
straße. Erste Schritte in dieser Richtung zeigen be-
reits Erfolge.
NAVEND - Zentrum für Kurdische Studien e.V. möch-
te mit dieser Tagung einem interessierten Fachpub-
likum gemeinsam mit VertreterInnen von im Migra-
tionsbereich tätigen Institutionen und Selbstorgani-
sationen von MigrantInnen ein Forum für den kon-
struktiven Dialog über die unterschiedlichen Aspekte
und Defizite bei der politischen und sozialen Partizi
pation von Migranten bieten.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, an diesem Dialog
teilzunehmen.



Anmeldung Anreise

PoIitische und soziale
Partizipation

von
MigrantInnen

mit Schwerpunkt KurdInnen

Tagung am 12.2.2004

Roncalli Haus
Friedrichstr. 26-28
65185 Wiesbaden

NAVEND -

Zentrum für Kurdische Studien e.V.

Navend ji bo Lêkolînên Kurdî
Center for Kurdish studies
Centre des Etudes Kurdes

Bitte melden Sie sich möglichst bald an, spätestens
jedoch bis zum 11.2.2004 verbindlich per Fax, Email
oder dem beiliegendem Anmeldecoupon bei:

NAVEND - Zentrum für Kurdische Studien e.V.
Bornheimer Straße 20-22
D - 53111 Bonn

Tel:         0228-652900
Fax:     0228-652909
e-mail:   info@navend.de
Internet: www.navend.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Sie erhalten keine
Anmeldebestätigung.

Ort: Roncalli Haus
Friedrichstr. 26-28
65185 Wiesbaden

Anfahrt:

In Kooperation mit:

Amt für Multikulturelle Angelegenheiten der Stadt
Frankfurt a.M.

Weitere Informationen zur Tagungsreihe

Die Tagungsreihe ist
Teil des von NAVEND
durchgeführten Pro-
jekts Politische und
soziale Partizipation
von MigrantInnen.

Erste Ergebnisse hat
NAVEND  bereits ver-
öffentlicht. Die Doku-
mentation ist erhält-
lich bei NAVEND e.V.
oder im Buchhandel:
ISBN 3-933279-19-4

ab Hauptbahnhof:
mit dem Stadtbus, Linie 1 in Richtung Wiesbaden-
Nerotal und mit dem Stadtbus Linie 4 in Richtung
Dotzheim- Polizeischule; An der Haltestelle
Friedrichstr. aussteigen. Die Fahrtzeit dauert 5-7
Minuten.

Einladung

Wir empfehlen die Anreise mit dem öffentlichen
Nahverkehr.


